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Zwei Bronze-Medaillen an den Schweizer Langlauf-Meisterschaften: 
 Malia Elmer (links) im Sprint und Lydia Hiernickel im Teamsprint. 

(Foto: Alex Weder) 
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                    Editorial 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Clubmitglieder 

Die Uhr tickt! Noch 7 Monate, dann ist unser Vorstand handlungsunfähig. Für die Ressorts 
Finanzen, Bauten und Catering brauchen wir eine Nachfolgelösung. An euch alle geht der 
dringende Aufruf, euren Teil zum Wohlergehen des SC Riedern zu leisten. Wir alle 
profitieren jahraus jahrein von unserem Club, sei es vom wöchentlichen Angebot an 
geführten Skitouren oder von der Betreuung an den Langlaufwettkämpfen. Wir dürfen 
zwar auf eine kleine, verschworene Truppe von Helfern am Glärnischlauf, an den 
jährlichen Papiersammlungen und am Arbeitstag zählen. Aber es sind immer die gleichen 
Leute, und diese werden leider auch älter. Der Club bietet euch viele Möglichkeiten zur 
Ausübung des Wintersports. Im Gegenzug erwartet er aber auch von ALLEN eine 
Mitarbeit, wo diese nötig ist.  

Euer Präsident 
Alex Weder 
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Einladung zum Abschlussabend des SCR 

 Samstag, 6. Mai 2023 

im Gemeindesaal Riedern 

 
Der Abschlussabend soll einerseits als Dank für alle gelten, die sich in 
irgendeiner Form für den Club eingesetzt haben, sei dies insbesondere durch 
aktive Mitarbeit oder auch durch eine Teilnahme an Clubanlässen.  
 

Programm: 17.30 – 18.30 Uhr Apéro 

 ca. 19.00 Uhr Abendessen 

 Rangverkündigungen 

 Bilder-Rückblick auf die vergangene Saison 

Anmeldung: bis 23. April 2023 
 per WhatsApp oder sonst per Telefon an 
 Hampi Baumgartner 076 438 43 06 

 
Das SCR Catering-Team benötigt noch Kuchen. Bitte bei der Anmeldung 
vermerken, was Du aus dem Backofen zauberst. 
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Kurz-Rückblick auf die 82. Hauptversammlung  
 
vom Freitag, 11. November 2022 im Restaurant Höhe Glarus 

• 27 Mitglieder waren anwesend 

• Ehrend wurde der verstorbenen Mitglieder Hansheiri Bäbler, Uschi Banzer, Kaspar 
Hefti-Bertini und Kari Kämpf gedacht. 

• Der Jahresbericht des Präsidenten Alex Weder ist in diesem Infoblatt auf Seite 11 zu 
lesen. 

• Die Jahresrechnung (mit Verlust), der Revisorenbericht und das Budget (wiederum mit 
Verlust) wurden genehmigt. Ein Dank geht an die Sponsoren, Gönner und Helfer der 
verschiedenen Arbeitseinsätze. 

• Der Jahresbeitrag bleibt unverändert bei Fr. 45.— 

• Der Mitgliederbestand per 11.11.2022 beträgt 186 (davon 3 JO-Mitglieder) 

• Auf die nächste HV haben Bea Schnyder, Hampi Baumgartner und Paul Küng 
den Rücktritt aus dem Vorstand angekündigt. Der Restvorstand wird den Skiclub 
nicht zu dritt weiterführen, sondern würde ebenfalls zurücktreten, falls sich keine 
neuen Vorstandsmitglieder zur Verfügung stellen. 

• Skispringerin Emely Torazza (B-Kader Swiss Ski) und Langläufer Silvan Hauser (C-
Kader Swiss Ski) erhalten vom Skiclub einen Unterstützungsbeitrag. 

• Das neue Reglement für die Clubmeisterschaft (auf www.scriedern.ch unter SCR 
Infoblatt abrufbar und im Oktober Infoblatt 23 dann in Papierform) wurde einstimmig 
genehmigt. 

• Die Vorstandsmitglieder Paul Küng und Hampi Baumgartner sowie Ruedi Oertli, der 
stille Helfer im Hintergrund, erhielten die Ehrenmitgliedschaft.  

• Paul Vogt wurde für 60 Jahre Mitgliedschaft geehrt. Chrigel Müller, der nach zehn 
Jahren die Leitung des Skitourenlagers abgibt, erhielt einen Gutschein.  

• Nach der HV präsentierte Walter Stüssi Dias aus alten Zeiten von Langlaufrennen, 
Skipringen auf der Berglischanze und Skitouren. 

• Der Abend wurde abgerundet durch gemütliches Beisammensein und einem vom Club 
offerierten feinen Plättli. 
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Jahresbericht des Präsidenten des SC Riedern 2021/22 
 
Liebe Skiclubmitglieder 
Ein herrlicher Sommer liegt hinter uns, und fast schon vergessen ein ebenso super Winter. 
Abgesehen von ein paar Anpassungen hat die Pandemie unser Clubleben kaum mehr 
beeinträchtigt. Dafür konnten wir uns wieder einmal über lange Wochen an perfekten 
Schneebedingungen freuen. Diese haben unsere Tourenfahrer und Langläufer auch 
entsprechend genutzt. 
Seit vierzehn Jahren stehe ich vor euch, um mit meinem Jahresbericht Rechenschaft über 
das vergangene Vereinsjahr zu geben. Ich möchte diese Gelegenheit nutzen, um neben 
einem allgemeinen Rückblick vor allem eine Standortbestimmung zu machen. Dabei 
werde ich mich den Kernthemen eines Vereins widmen, als da sind: Mitglieder, Aktivitäten, 
Mitarbeit und Finanzen. Was unsere Mitgliederzahl betrifft, so befinden wir uns seit Jahren 
auf einem stabilen Niveau. Die Austritte und Todesfälle werden immer durch etwa gleich 
viele Eintritte ausgeglichen. Dies verdanken wir in erster Linie unserer sehr aktiven 
Tourengruppe. Mit einem attraktiven Programm und aktiven Tourenleitern gelingt es, 
ständig neue Interessierte anzulocken. So auch im vergangenen Winter. Ob Sonne oder 
Schneegestöber, unsere unverwüstlichen Skitouristen waren unterwegs. Anders sieht es 
leider im Langlauf aus. Seit Jahren gelingt es uns kaum, junge Langläufer zu gewinnen. 
Auch der Cologna Parcours brachte in dieser Hinsicht keine Besserung. Wir stützen uns 
seit Jahren auf eine kleine Gruppe von sehr ambitionierten Läufern. Erfreulicherweise 
mischen diese an der nationalen Spitze mit. Wie es in ein paar Jahren aussehen wird, 
wenn von unten niemand nachstösst, ist unschwer auszumalen. Wir können uns nur mit 
Wehmut an Zeiten erinnern, wo der SC Riedern jeweils mit 10, 15 Läufern an die 
Wettkämpfe fuhr. Aber die Hoffnung stirbt bekanntlich zuletzt. 
Als nächstes stelle ich mir die Frage, wie aktiv unser Club ist. Seit fast 60 Jahren 
organisieren wir den Glärnischlauf. Dass er kaum je ausfällt beweist, dass auf den SC 
Riedern Verlass ist. Auch die letzte Durchführung in Elm war wieder sehr erfolgreich. Dass 
wir immer öfter von Riedern wegziehen müssen, ist schade, aber verursacht durch den 
Klimawandel lässt sich dies auch nicht ändern. Es ist vor allem das Organisieren von 
Wettkämpfen, welches den Namen und den Ruf eines Clubs über die Region hinaus 
bekannt macht. Daneben dürfen wir nicht vergessen, dass andere Anlässe für unser 
Vereinsleben ebenso wichtig sind. Ich denke da an die Papiersammlungen, die 
Alpsäuberung, die Sommertour, das Hallentraining und so weiter. Diese Anlässe helfen 
einerseits, den Zusammenhalt im Club auch während des Sommers aufrechtzuhalten. 
Andererseits leisten sie zum Teil auch einen wichtigen finanziellen Beitrag für unsere 
Kasse. Die diesjährige Alpsäuberung auf Oberblegi zeigte den leider nicht zu zahlreichen 
Helfern wieder einmal, dass auf den Wetterbericht nicht immer Verlass ist. Immerhin 
vertrieb der Regen auch die lästigen Fliegen. Die Sommertour über den Neuenchamm 
entschädigte dafür die Teilnehmer mit schönem Wetter und einer herrlichen Aussicht. Der 
Abschlussabend, der in erster Linie ein Dankeschön für unsere treuen Helfer sein soll, bot 
wie üblich Gelegenheit, sich nochmals lebhaft über den vergangenen Winter 
auszutauschen. Neben der HV und dem Chlaushock sind die genannten Anlässe so etwas 
wie das Gerüst unseres Vereinslebens. Über das ganze Jahr verteilt bieten wir auf diese 
Weise allen die Möglichkeit, sich aktiv am Verein zu beteiligen. Ein spezielles Kapitel in 
diesem Zusammenhang stellen die Helferdienste an den verschiedenen Anlässen und die 
Mitarbeit im Vorstand dar. Ohne diese zwei grundlegenden Elemente funktioniert kein 
Verein. Seit Jahren sind wir in der glücklichen Lage, dass wir uns auf einen Stab von 
erfahrenen und engagierten Clubmitgliedern verlassen können. Ebenso langlebig ist auch 
die Stabilität in unserem Vorstand. All diesen Stützen unseres Clubs gebührt unserer aller 
Dank. Aber auch die Langlebigkeit hat irgendwann ein Ende. Dies ist wohl allen bewusst. 
Deshalb mein eindringlicher Wunsch, dass jüngere Kräfte mit neuen Ideen die 
langgedienten Veteranen endlich ablösen mögen. 



 12 

Der SC Riedern ist ein Sportclub. Unser Ziel ist es, unsere Mitglieder bei der Ausübung 
des Skisports in allen Formen zu unterstützen. Neben den zahlreichen Hobby- und 
Gesundheitssportlern fördern wir vor allem auch unsere Leistungs-sportler. Seit über 
fünfzig Jahren finden wir immer wieder Vertreter unseres Clubs in nationalen 
Spitzenkadern. So sind wir auch jetzt wieder in der glücklichen Lage, mit drei unserer 
Mitglieder in Swiss Ski Kadern vertreten zu sein: Mit Lydia Hiernickel im Biathlon, Emely 
Torazza im Skisprung und Silvan Hauser im Langlauf. Wir alle tragen unseren Teil bei, 
dass ihnen der Weg an die Spitze gelingt. Über die sportlichen Taten und Resultate 
unserer Mitglieder geben die Berichte über die Touren und die nordische Sparte 
erschöpfend Auskunft. 
Ein Verein von der Grösse unseres Clubs kommt natürlich nicht ohne gesicherte Finanzen 
aus. Die letzten Jahre waren für uns in dieser Hinsicht sehr erfolgreich, auch wenn die 
Bilanz des letzten Jahres aus verschiedenen Gründen eher negativ aussieht. Unsere 
Einnahmen kommen zum Teil von unseren Gönnern – der Glarner Regionalbank, der 
Firma linth stz und unserem ehemaligen Mitglied Florian Leuzinger von der Firma 
Denecke+Leuzinger – dann natürlich von eueren Mitgliederbeiträgen, und zu einem nicht 
zu unterschätzenden Teil von den Papiersammlungen und der Alpsäuberung. Es liegt an 
uns allen, dass diese Geldquellen auch weiterhin fliessen. 
Es ist dem Vorstand ein grosses Anliegen, möglichst viele Clubmitglieder aktiv am 
Vereinsleben teilhaben zu lassen. Während die einen Anlässe recht viele zum Mitmachen 
locken, ist es bei anderen Aktivitäten schwieriger, genügend Helfer zu finden. Dies zu 
erreichen ist eigentlich ein Ziel der Jahresmeisterschaft. Doch die bisher gültige Formel 
scheint offenbar nicht zu funktionieren. Deshalb präsentiert euch der Vorstand ein neues 
System, nach dem alle – sowohl sportlich aktive wie auch andere – eine Chance 
bekommen sollen, in der Meisterschaft vorne mitzumischen. Wir hoffen natürlich sehr, 
dass dies das Mitmachen im Verein für möglichst viele attraktiver macht. 
Damit bin ich am Ende meines Berichts. Es verbleibt mir nur noch, allen, die in irgendeiner 
Form zum Erfolg des SC Riedern beitragen, herzlich zu danken. 

Schwanden, den 11. November 2022                       Der Präsident Alex Weder 
 

  
 
 
 

 
 
 



 13 

 



 14 

 
 



 15 

 

60. Glärnischlauf auf Hinter Saggberg 
 
Am ersten Märzsamstag konnte der Skiclub Riedern endlich den 
verschobenen Glärnischlauf als Skating-Sprint auf Hinter 
Saggberg durchführen. Bei richtig tollen Schnee- und 
Wetterbedingungen standen rund 100 Wettkämpfer am Start. Bei 
den Damen siegte Malia Elmer (SC Riedern), bei den Herren 
Hano Vontobel (SC Bachtel). 
 
 
 

Als OK- und Skiclub-Präsident Alex Weder vor knapp eine Woche vorher verkündete, dass 
der SC Riedern für einen Organisator des Voralpencups einspringe, war das Echo der 
Helfer/-innen nicht allzu euphorisch. Anders sah es nach dem Anlass aus. Nicht nur die 
Sonne, auch die Wettkämpfer, Betreuer und Helfer strahlten und waren sich einig: «Das 
hätten wir nie gedacht, dass nur eine knappe Viertelstunde von Riedern entfernt so super 
Schneeverhältnisse herrschen.» Das hatte schon vorher der Club Glärnisch Loipen 
realisiert. Die Loipe auf Hinter Saggberg (1053 m ü. M. zwischen Klöntal und 
Schwammhöhe) wurde bereits ab 20. Januar anstelle der Loipe in Riedern gespurt. Und 
so konnte ein weiteres Rennen des Voralpencups zwar nicht als Distanzrennen in der 
klassischen Technik, sondern als Skating-Sprint durchgeführt werden. Am Morgen war der 
Prolog, also ein Einzelstartrennen, je nach Kategorie über 1,5 bis 1,9 km und um die 
Mittagszeit folgten die Halbfinals. Vor allem bei den Jüngsten waren auffallend viele Kinder 
des SC Elm am Start, die jüngsten mit Jahrgang 2016.  
Bei den U14 Knaben kämpften zwei Glarner Knaben um den Einzug in den Final. Mattia 
Zentner (SC Riedern) und Linus Elmer (SC Elm) mussten sich dann aber mit den Rängen 
elf und vierzehn zufriedengeben. 
Bei den Damen wurde Malia Elmer (SC Riedern) ihrer Favoritenrolle gerecht. Sie siegte 
vor Christa Jäger (SC Vättis). Linn Zentner (SC Riedern) freute sich über den dritten Rang: 
«Es waren super Verhältnisse und ich bin sehr zufrieden mit dem Rang.» Bei den 
Männern herrschte Teilnehmerflaute. Altmeister Hano Vontobel (Jahrgang 1964, SC am  
Bachtel) siegte vor dem gebürtigen Netstaler Remo Allemann (Jahrgang 1984).  
Nach dem Rangverlesen samt Festwirtschaft vor dem Schulhaus Riedern zog 
Wettkampfleiterin Angelika Hiernickel folgende Bilanz: «Ich fand es megacool, dass wir 
diesen Lauf durchführen konnten. Der Schnee, die Kulisse, die vielen Sponsoren und das 
eingespielte Team unter dem engagierten OK-Präsidenten waren grossartig.» kämü 
 
Ranglisten und noch mehr Fotos des Glärnischlaufs unter www.scriedern.ch 

 

 

Herzlichen Dank allen, 

die zum guten Gelingen 

dieses Wettkampfes 

beigetragen haben. 
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Impressionen rund um den Glärnischlauf 
 

 
Fritz Beglinger und Walter Ender   Starterin Gabriela Küng und Wettkampfleiterin 
       Angelika Hiernickel 
 

 Prolog-Start vor toller Kulisse        Final der Mädchen U10 
        

 Final Frauen. Von links: Malia Elmer (SCR), Christa                              OK-Präsident Alex Weder  
 Jäger, Linn Zentner (SCR), Evelyn Stalder. (Fotos: Käthi Müller) 
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Wir danken unseren Glärnischlauf-Sponsoren: 
 
Bernold Schreinerei und Zimmerei, Riedern 
Boutique Business Line, Glarus 
Colltex, Glarus  
Denecke + Leuzinger AG, Schwanden 
Einkaufen in Glarus 
Fachstelle Sport, Glarus 
Fauster Treuhand und Immobilien, Glarus  
Gemeinde Glarus 
Glarner Sach, Glarus 
linth stz, Schwanden 
Marelcom, Nidfurn 
Omikron, Netstal 
Technische Betriebe Glarus  
Tondo Automobile, Mitlödi und Bad Ragaz 
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Die SCR Athleten im Einsatz 
 

  
 
 
 
 
 
 
Voralpencup (VAC) 
Nachtrennen in Steg. 
Silvan Hauser zuoberst 
auf dem Podest. 
 
 

 
  

Malia Elmer ebenfalls 
am Continental-Cup in 
Campra. 

(Fotos: Alex Weder) 
 

Silvan Hauser 
(zuvorderst) beim 
Continental-Ccup 
Sprint in Campra. 
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Trotz des schneearmen Winters: unsere Skitourenläufer 
fanden und fotografierten immer irgendwo Schnee… 
 
8. Januar OSSV-Verbandstour Pizol 
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18./19. Februar Bergün 
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5. März Rot Nossen / Roter Pfaffen 
 

 
 
 
 
 
 
 

                             
                            Unser Clubmitglied Fritz Beglinger berät Dich gerne…. 
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Sommertour neu am 18.Juni 2023 

Aufgrund einer Terminkollision (Sterntour des SAC Tödi zur Leglerhütte am 24./25.6.23) 
hat der Vorstand entschieden, die Sommertour auf den 18. Juni 2023 zu verlegen. 
 
Voraussichtlich Start/Ziel im Klöntal, am Abend ein erfrischendes Bad im See, eine Wurst 
auf dem Grill. Genaue Infos folgen im Mai, wir möchten das Gipfelziel aufgrund der 
aktuellen Verhältnisse festlegen.  
 
Save the date und lasst euch überraschen! 
 

 
 
 
 
 
 

Wenn Du das Infoblatt bis hier gelesen hast, bist Du die ideale 
Person für in den Vorstand des SC Riedern. Melde Dich doch beim 

Präsidenten oder einem Vorstandsmitglied. 
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Emely und Lydia 
 

Emely Torazza hatte in der vergangenen Saison einige Höhepunkte, musste aber auch 
einige Rückschläge hinnehmen. Höhepunkte waren sicher die Teilnahme an den 
nordischen Skiweltmeisterschaften in Planica, die Junioren WM in Kanada und zum 
Schluss das Weltcup-Springen auf der Holmenkollen-Schanze in Oslo. Einen besondern 
Schutzengel hatte sie im Oktober beim Sommer Grand-Prix in Klingenthal. Wegen eines 
Materialdefekts konnte sie ihren Sprung nicht kontrollieren und stürzte im wahrsten Sinne 
des Wortes ab. Zum Glück erlitt sie «nur» Prellungen. Nach diesem Horrorsturz war es für 
Emely sicher nicht einfach, wieder auf ihr gewohntes Niveau zu kommen. Aber sie hat ja 
noch eine Weile Zeit bis zu ihrem Traumziel, den olympischen Spielen 2026 in Turin.  
 
 

 

Auch Lydia Hiernickel erlebte in ihrer ersten Saison als Biathletin Höhen und Tiefen. Ihren 
ersten Weltcup-Einsatz hatte sie in Antholz und qualifizierte sich für die Biathlon-EM auf 
der Lenzerheide. Vor heimischem Publikum musste sie noch Lehrgeld bezahlen, konnte 
sich aber kontinuierlich steigern. Beim IBU-Cup in Obertilliach erreichte Lydia ihren ersten 
Podestplatz. An den Biathlon Schweizer Meisterschaften am 24./25. März im Goms wurde 
sie im Sprint (3 x 2500 m) Fünfte (hinter Lena Häcki-Gross, Aita und Selina Gasparin 
sowie Amy Baserga. Im Massenstartrennen (6 x 2000 m) lief sie hinter Lena Häcki und 
Aita Gasparin auf Rang drei und liess Selina Gasparin hinter sich. Das gibt Zuversicht für 
die neue Saison. (kämü)   
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Langlauf-Schweizermeisterschaft Teil 2 in Silvaplana 
 
Die Wettkämpfe um die letzten drei Schweizermeister Titel fanden auf den letzten 
Schneeresten im Engadin statt. Dennoch waren die Bedingungen für alle fair, wenn auch 
streng. Es ist eigentlich Tradition, dass unsere Langläufer von den Schweizer 
Meisterschaften mit mindestens einer Medaille heimkehren. So auch dieses Jahr. Der 
Sprint scheint langsam eine Paradedisziplin unserer Langläufer zu werden. Wie schon 
letztes Jahr sprintete Malia Elmer auf das Podest und wurde für ihre Leistung mit der 
Bronzemedaille belohnt. Platz eins war bei einem Start von Nadine Fähndrich für alle 
andern unerreichbar. Linn Zentner erzielte mit Rang acht ein gutes Resultat. Julia Hauser 
erreichte nach einer längeren Verletzungspause den Halbfinal mit Rang neun. Auf den 
gleichen Platz lief Silvan Hauser. Nach einer leichten Krankheit war er offensichtlich noch 
nicht im Vollbesitz seiner Kräfte.  
Julia und Silvan liessen denn auch am nächsten Tag die Langdistanzrennen aus. Über   
30 km in der klassischen Technik zeigte sich Malia Elmer mit Rang sieben zufrieden. Mit 
Rang 22 über 16.5 km konnte Linn Zentner nicht ganz mit der Konkurrenz mithalten.  
Im Teamsprint lief Lydia Hiernickel zusammen mit Selina Gasparin mit Rang drei ebenfalls 
auf das Podest. Unsere zwei Staffeln mit Silvan Hauser/Rolf Figi und Julia Hauser/Malia 
Elmer schieden im Halbfinal aus. Um weiterzukommen, waren sie zu wenig ausgeglichen. 
Allen Beteiligten herzliche Gratulation für den tollen Einsatz. (aw)  

Malia Elmer beim Sprint                  Julia Hauser sprintet ebenfalls 
 
  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
                                
 
  

Ein weiterer Sprinter: 
Silvan Hauser 

(Fotos: Alex Weder 
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Bronze für Malia Elmer beim Sprint                    Linn Zentner beim 15-km Rennen 
 

 
Silvan Hauser beim Teamsprint 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                             Silvan Hauser schickt Rolf Figi auf die Sprintstrecke. (Foto: Manuel Lusti) 
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Termine 

• SCR Papiersammlungen in Riedern 
Samstag, 29. April und Samstag, 9. Dezember 2023 

• Abschlussabend 
Samstag, 6. Mai 2023  

• Sommerevent Klöntal 
Samstag, 18. Juni 2023 

• Arbeitstag Oberblegi 
Samstag, 12. August 2023 

• Hauptversammlung 
Freitag, 10. November 2023 

 
 
unter www.scriedern.ch sind immer die neusten Infos zu finden: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Impressum 

Auflage            190 Exemplare 
Redaktion Käthi Müller, Goldigen 6, 8754 Netstal, kaethi.mueller@bluewin.ch 
Druck Copyshop Glarus GmbH, Rathausgasse 7, Glarus 

Der Redaktionsschluss fürs nächste Infoblatt wird auf der Webseite bekanntgegeben. 
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Post CH AG 

 

 
 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
 

 
 
 
….. in der Stille liegt die Kraft.                                                               (Foto: Kirsten Schiesser) 


